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Jens Eilmes, Pflegefachleitung der geriatrischen Station des 
Klinikums Braunschweig, ist auf seiner Station Initiator der 
Spendenaktion „Bäume für den Harz“. Er rief Kolleg*innen, 
Freunde und Familie dazu auf, zu spenden. Insgesamt kam eine 
Summe zusammen, die es ermöglicht, 233 neue Bäume im Harz 
zu pflanzen. 
 
5 Euro – das ist die Spendensumme, die benötigt wird, um einen 
einzelnen Baum zu pflanzen und so zu helfen, den Harz zu 
retten. Diese Aktion ist eine Kooperation der Braunschweiger 
Zeitung mit der United Kids Foundations – Das Kindernetzwerk 
der Volksbank BraWo - und den Niedersächsischen 
Landesforsten. Durch den Klimawandel sind die Sommer in der 
Region immer trockener geworden. Im Harz hat diese Tatsache 
zu einer Plage von Borkenkäfern geführt, die in Verbindung mit 
vielen Stürmen bewirkt hat, dass viele Bäume im Harz 
vertrockneten und umstürzten. 
 
Jens Eilmes war von der Aktion begeistert. Vor allem von seinen 
pflegerischen Kolleg*innen der geriatrischen Station des 
Klinikums Braunschweig kamen viele positive Reaktionen. So 
wurde aus dem kleinen Aufruf eine Spendenaktion der 
gesamten Geriatrie. An der Aktion beteiligten sich sowohl 
Ärzt*innen, als auch Pflegefachkräfte, Therapeut*innen und 
Reinigungskräfte.  
 
„Da ich die Aktion kurz vor Ostern gestartet habe, haben viele 
die Gelegenheit genutzt und einen Baum zu Ostern verschenkt“, 
freut sich Jens Eilmes. Die größte Spende waren dabei 20 
Bäume von einer einzelnen Person. Die Spendensumme wird 
nun weitergeleitet, damit die United Kids Foundations und die 
niedersächsischen Landesforsten neue Bäume für den Harz 
pflanzen können. 
 
Diese Pressemitteilung finden Sie auch zum Download im 
Internet unter: https://klinikum-braunschweig.de/aktuelles-
veranstaltungen/aktuelles.php      
 
Bei redaktioneller Erwähnung freuen wir uns über ein 
Belegexemplar bzw. einen Link an unseren Pressekontakt. 
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Bildunterschrift: Die 
Mitarbeitenden der 
geriatrischen Station des 
Klinikums Braunschweig 
sind stolz auf die große 
Spendensumme, die 
zusammengekommen ist. 
 
Bildnachweis: Klinikum 
Braunschweig/Peter Sierigk 
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Aktuelle Zahlen-Daten-Fakten zum Klinikum:  

Mit 1.475 vollstationären Planbetten sowie 24 teilstationären 
Planbetten und 4.274 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im 
Krankenhaus (fast 5.000 inkl. Tochtergesellschaften) ist das 
Klinikum Braunschweig eines der größten Arbeitgeber in der Region. 
Es versorgt als Krankenhaus der Maximalversorgung auf 
universitärem Niveau die Region Braunschweig mit rund 1,2 
Millionen Einwohnern.  

Mit 21 Kliniken, 10 selbständigen klinischen Abteilungen und 7 
Instituten wird nahezu das komplette Fächerspektrum der Medizin 
abgedeckt. Pro Jahr werden mehr als 65.000 Patienten stationär und 
rund 200.000 ambulant behandelt.  

Drei Standorte gehören zum Städtischen Klinikum:  

 Klinikum Holwedestraße  
 Klinikum Salzdahlumer Straße  
 Klinikum Celler Straße 
 

und das Ambulante Rehabilitationszentrum in der Nîmes Straße.  
 

Das Klinikum hat einen Umsatz von rund 350 Millionen Euro pro 
Jahr. Als bedeutender Auftraggeber für Bau- und Instandhaltungs-
maßnahmen, Investitionen bei Geräten und IT sowie sonstigen 
Dienstleistungen vergibt es Aufträge im Umfang von über 80 Mio. 
Euro jährlich. 


